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Provinzial - latt
badische « Pfalz grafschaft

N'o . ig . Mittwochs den 30«« April 1806.

kurfürstliche Familien - Nachricht . ^
Karlsruhe den istcn April .

^^ eine Kurfürstliche Durchlaucht haben nun¬
mehr die officielle Nachricht aus Paris er¬
halten , daß daselbst im Pallast der Tuillerien
am ? ten d. MonarS des Abends um 8 Uhr
die Ceremonien der Unterzeichnung deS Ehe¬
kontrakts . der Verlobung und deS Civilaktö
der Vermählung Sr . Hochfürstl . Durchlaucht
deS Hrn . Kurprinzen Karl Ludwig Friedrich
zu Baden und Ihrer kaiserl. Hoheit der Prin -
zessin Stephanie - Napoleon , adoptlrten Toch¬
ter Jhro kaiserlich - königk. Majestät von
Frankreich und Italien , Statt gehabt haben ,
und daß am 8trn dieses Abends um 8 Uhr ,
auch die eheliche Einsegnung unter den pracht¬
vollsten Feierlichkeiten erfolgt sei.

Se . Kurfürstl . Durchlaucht haben dieses ,
für Hdchstdero Kurhaus und für die gesam¬
ten kurfürstl . Staaten gleich wichtige und er¬
freuliche Erelgniß , Sonntag de« aoten diese-
MonatS mit großer Galla vei Hof zu bege¬
ben befohlen .

Straferkenntniffe .
( P . G . N . 209 .) Von kurfürstlichem Hof¬

gericht der badischen Pfalzgrafschaft ist
Anna Maria Wagandin und Franz Braun¬
elfen von Heidelsheim , wegen Unzucht ;
Erster « zu 4z , und Lezter zu iztagiger
bürgerlicher Gefängnissstrafe , bet Suppe ,
Wasser und Drod verurlhrilt worden . Mann¬
heim den röten April iZob .

Vdt. Dietz.
Bekanntmachungen .

In dem öffentlichen Lustgarten auf dem
Mühlauschlößchen ist das Bdgelfangen . Ab¬

brechen der Blumen , und Beschädigung dev
Gesträuche , so wie da- Herumlaufrn in de«
Gebüschen und außer den Wegen , bei Stra¬
fe einer Gulden verbothen . Mannheim den
arten April 1806 .

Kurfürstliche Gefäilevertyaltung .
P . Frtederich .

Da die Zeit zur Zahlung der herrschaftkl-
chen Schazung für das Quartal vom 2zte «
Jäner bis den azten April l . I . eintritt , so
wird hierdurch Jedermann erinnert , genannte
Gelder längstens biS zum 8ten deS kommen¬
den Monats Mai an die einschlägigen Schg »
zungS - Empfänger Hrn . Diehl und WermerS -
kirch zu entrichten . Mannheim den arten
April 1806 .

Von Kurfürstl . Gefälleverwaltung .

(Gerichtliche AuffSrberungen »
Der Burger Georg Gund von Neckerau ,

bei Mannheim , hiesigen Amtes hat sich Don¬
nerstags den i7teti hu jus mit Zurürlaßung
feiner Frau , seiner Kinder und einer außeror¬
dentlichen Schuldenlast von Mannheim auS
heimlich entfernt , nachdem er schon TagS zu¬
vor 15 Stük Mastochsen von Neckerau an¬
geblich nach Straßburg hatte treiben laßen ; —
und hat nebst verschiedenen heimlich von
Neckerau fortgefchaften Kleidungsstücken eine
Summe von ungefähr 5000 fl . baaren Gel¬
des , welche - er ebenfalls nach und nach in
Mannheim zusammen gebracht haben soll ,
mitgenommen . Alle und jede obrigkeitliche
Behöben ersucht man hiemir Dienstergebenst ,
den obgedachten Georg Gund , dessen Signa¬
lement hier unten folgt , auf Betreten zu ar»
rerleren , ihm alles bet sich führende Geld ab»
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zunehmen , und ihn nebst diesem wohlver - 1

wahn hleher etnzukiefe« ,. Wogegen man sich

zum Ersaz aller Kosten und zu jedem ähnlt -^

chen Gegendienste erbiethet . Zugleich wird

Georg Gund selbst hiemlt aufgefodert , bin¬

nen z Monaten unerstreklichen Frist , sich
hier zu stellen , und über seinen Austritt zu
verantworten ; , widrigenfalls hat er zugewar -

ten , daß gegen ihn nach Vorschrift der Lan-

deSkonstilution wider ausgetretene Untenha -

nen verfahren, . auch jeder Anspruch der ge¬
gen ihn ' austretenden Kreditoren in Contu¬
maciam für Liquid anerkannt werde .

Lignalernent . Derselbe ist ungefähr zöJahre
Sit , g Schuhe hoch , hat ein längltchtrundes
platternarblgtes braunes Gesicht , schwarz¬
braune Augen , schwarze Haare , eine erhabe¬
ne Stirn , rorhe - Wangen , breiten Mund ,
etwas ausgebogene Beine , spricht rauh und blos
die deutsche Sprache . Bei seiner Entfernung
von Haus trug er einen dunkelblauen Uederrok
mit gesponnenen Knöpfen , eine gekipperte
gelbe Weste -, dunkelblaue Ueberhosen , mit

weißen stählernen runden Knöpfen, , ein schwar¬

ze» Halstuch kurze Stiefel , einen dreieckigten
Hur mit schwarzer Schleife , einen grauen
Mantel mit . langem Kragen . Schwezingen
am . röten . April t 806 .

Kurfürstliches Amt . M
L . Pfister . W . Frey ^

Diejenige, , welche an oie
^

Masse des in

Gdnt gerathenen Johann Späth , verwittibten

Burgers zu Helmsheim , einen Anspruch zu
haben glauben , werden hiermit vvrgeladcn auf
Mittwoch den lgten Mal früh 9 Uhr unter

dem . RechtSnachtheil des Ausschlusses von ge¬
dachter Masse ihre Foderungen dahier an -

zuzeigen , derselben Richtigkeit nachzuweisen, ,
und zugleich in Hinsicht des Vorzuges die

ndthigr Verhandlung zu pflegen , wobei aber
bemerket wird, , daß wegen Geringfügigkeit der

Masse die privtegirte Gläubiger , kaum Hoff¬
nung habenihre ganze Befriedigung zu er¬

halten . Bruchsal am rzten April 1826 .
Kurfürstliches Landamt : *

Guhmann . Vst . Fränzibgev .

Gegen die Ferdinand Holzhauersche Wit¬

tib zu Wöschbach ist brr Gantprvcrß erkannt ,

und Tagfahrt zur Liquidation der Foderun »
gen und Streit über den Vorzug auf den l9ren
iustehendrn Monats Mai a »beraumt ; es wer¬
den daher alle ' Gläubiger hlemit aufgefodert ,
bet Strafe des Ausschlusses von gegenwärti¬
ger Masse auf besagten Tag früh 9 Uhr ln
dem Amthause zu Jöhlingen ihre allenfallsige
Federungen rechtlicher Ordnung nach an « und
auszuführen . . Bruchsal am rzten April
1806 .

Kurfürstl . hadischeö Landamt .
Guhmann . Vllt . Franzknger .

fG . N . 2rzg . ) Ueber den Nachlaß des ver¬
lebten hiesigen Brirgers und Ackermannes Jo¬
hann Georg Horlacher hat man den förmli¬
chen Gantprozeß erkannt . Dessen Gläubiger
werden daher vorgeladen r in der auf den,2ten
künftigen MonatS Mai Morgens 9 Uhr an¬
beraumten unerstreklichen Frist zur Richtig¬
stellung ihrer Forder ungen und Verhandlun¬
gen über das Vorzugsrecht bei Strafe deS
Ausschlusses auf der Stadlschrrlberei sich ein-

zufindeu . Mannheim den zten April i8oö .
Kurfürstl . Stadtvvgteiamt .

Rüpprecht .
LucaS . Vät . Kissel.

( G . Ni 6716 .) Die beiden BrüderJohann
und Chrtfostomus Tarufello oder deren eheliche
Erben , werden hicmit vorgeladen . Innerhalb
9 Monaten ihre dahier psirg ' chaftlicker Ver¬
waltung beruhende müiterliche Erbtheile ent¬
weder perfö Uch » oder durch hinlänglich Be¬
vollmächtigte zu empfangen , od - r zu gewär¬
tigen dag solche zur nuznießlichcn Verwandt¬
schaftspflegschaft an ihre anwesende Geschwi¬
ster ausgesolget werden . Mannheim den

i/ren December 1805 .
Kurfürstl . Stadtvvgteiamt .

Rupprechk .
Ziegler . . V «it . Kissel.

( G . N . 6717 .) DaS Vermögen des fett
dem - Jahre 1758 . abwesenden Georg Ziegler ,
ist schon seit vielen Jahren dessen nächste »
Verwandten gegen Kantion nuznleßlich auS »
gefolgrt worden . Da Georg Ziegler nach
voraelegkem Taufscheine daS siebenzigste Jahr
vollendet hat , so wird derselbe oder seine Er¬
ben hiemlt aufgefvrdert , sich in Zeit 9 Mo -



naten dahier selbst oder 'durch Bevollmächtig¬
te zu melden , und das Vermögen in -Em¬

pfang zu nehmen -; widrigenfalls George
Ziegler als todr erklärt , und das Vermögen
ohne weitere -Kaution an die nächsten hiesigen
Verwandten übertragen werden wird . Mann¬
heim am i/ten December 1805 .

Kurfürst !. Stadtvogteiamt .
Lucas .

Ziegler . Vch . Kissel .

( N . 55 .) DiPErnstl ' che Geschwister dahier
habe » glaubhaft nachgewiesen , daß ihr Bru -
der Johann Konrad Ernst am zten Decem «
der 1792 . nach einer Aufzeichnung im Haupt¬
buch des Vorgebürgs der guten Hofnung ge¬
storben feie , -und deßfalls um Ueberkomuning
dessen dahier verwaltet werdenden , und in

189 st. 19 kr. bestehenden Vermögens ange »

sianden . Da indessen .noch zu -wissen -erfor¬
derlich : ob dieser Johann Konrad Ernst etwa
Kinder am Leben hinrerlaßen har , als wer¬
den die etwa -noch vorhandene eheliche Lei¬
beserben deS Johann Konrad Ernst andurch
unter Anberaumung einer unerstreklichen Frist
von 9 Monaten »mrer dem RechtSnachtheii
vorgeladen » sich wegen ihren Ansprüchen auf
gedachtes Vermögen dahier behörig zu legtti »
miren » oder zu erwartigen , daß solches an
die Geschwister deS verlebten anögefolgert
werden solle . Heidelberg den gten Jäner 180b .

Kurfürst ! , badisches Stadvogtei . Amt .
Bauritttl .

Wundt . Gruber .

( G . N . 59z ) Der abwesende Johann Phi ,

lipp Corton , oder dessen allenfallsige Erben ,
werden hiermit vorgeladen , das ibm aus der

Julius « rausischen Berlaßenscharr , verfalle¬
ne sowohl als sein eigenes mütterliches Erb »
theil in Zeit von -9 Monaten selbst oder durch
Bevollmächtigte in Empfang zu nehmen , wi¬

drigenfalls dessen dahier befindliche Schwester
solches zur Nutznießung gegen zu stellend « Si¬
cherheit erhalten solle. Mannheim den Ziten
Jäner 1806.

Kurfürst !. Skadtvogteiamt .
Rupprecht .
Ziegler» Vdt. Stark.
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Am 2zten Jäner dieses Jahres verstarb da *

hier die 2tere Ehefrau des hiesigen Bürgers
und Schneidermeisters Nikolaus Mergel ,
Margaretha , gebohrne -Guttenbergerin von
hier ohne Kinder , aber mit Hinterlaßung ei¬
nes Testaments . .Da nun vordersamst zu
wissen erforderlich , -ob außer den bekannte »
nächsten Erben und ihrem als solchen instk»
tuirten Ehemann noch Jemand vorhanden ,
welcher an die Verlaßensihaft derselben einen
Anspruch zu machen , oder gegen das Testa¬
ment etwas einzuwende « habe , so werden
alle diejenigen , welche hierunter ein Interesse
zu haben vermeinen , -andurch aufgefordert ,
innerhalb 6 Wochen -um so gewisser sich -da¬
hier zu melden , -und ihre Ansprüche zu erwei¬
sen , als ansonsten nach Inhalt des Testa¬
ments fürgefahren und die Verlaßenschaft
ausgcfolgt werden wird . .Heidelberg den
rgtea März 1808 .

Kurfürstl . Stadtvogttlamt »
Bauriktel .

«Sartorius . Vär . Gruber .
Nachdem man auf das Vermögen des Leon¬

hard Heß zu Helligkreuzstelnach den Konkurs
erkannt har , so werden dessen Gläubiger an »

-Mit aufgefodert auf den 51 en k. M . Mai , in
wie weit es inzwischen dahier -nicht geschehen
ist , in 'dem Orte .Helligkreuzstelnach vor Amt
zu erscheinen, -ihre Federungen und allenfalls
ansprechenden Vorzug gehörig nachzuweisen ,
wdet den Ausschluß von der dermal vorräthi »

gen Zahlungsmittel zu befahren . Heidelberg
den 2/ten März 1806 .

Kurfürstl . Stabsamt Waldes .
Lang .

Alle diejenige , welche an die Verlaßenschaft
der am 12 « « März s . « . «kinderlos v rstor »
denen Ehefrau des sich hter aufbalteuden Hrn .
Rath Diehl .sehemaligen fürsil Hohe, «zollet »
Hechingischen Agenten zu Frankfurt am Main )
Maria Anna Albertina , gebobrenr Meiltn . wott
gedachtem Frankfurt , einen erbschastlichrn
Anspruch zu machen haben , werden hlemit
^dikraiiter aufgeforde « , binnen 6 Wochen
unerstrekltcher Frist solchen und ihre ndthlge
Erklärung bei kurfürstl . Amrskvmmissariat
dahier auszuführen , und abzugeben , « idrt -
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genfalls abtr zu gewärtigen büß darauf fer- j
«er nicht mehr geachtet , die auf das Verlaß-
thum der defunctae gelegte Obsignationauf¬
gehoben , und der Bitte des um Gestattung
der Privatinventur und ausschließenden Be-
siz des Verlaßthums nachsuchenden Hm. Wit-
ttvers Statt gegeben werde . Schwezlngen
den 29trn Marz 1S06 .

Aus amtlichem Auftrag.
H. Frey.

Ueber daö Vermögen der Philipp Jakob
Ullrlch'fchen Eheleuten von Schriesheim , hat
man den förmlichen Konkurs zu erkennen sich
rechtlich bewogen gefunden , und zur Liqui¬
dation und zum Vorzugsstreite Tagfahrt auf
den yte» kommenden Monats Mai früh 9
Uhr anberaumer, wozu sämtliche Ullrich'scheu
Gläubiger unter dem Rechrsnachthelle des
Ausschlusses vorgeladen werden . Heidelberg
«m 8trn April 1806 .

Kurfürst!. Amt Unterheidelberg .
Nestler. Vdt . R«ttig.

Sämtliche Gläubiger des gantmäßigenhie¬
sigen Bürgers Mathias Hock, werden zu
Bescheinigung der Forderungen , und Be-
gründurm deS Vorrechts auf Montag den
raten Mai l. I . in der anbezielten ohner«
streklkchen Frist vorgeladen. Weinheim am
8ten April 1826 .

Kurfürst! . AmtSkommissariat .
A. Büchler.

Georg Philipp Diehm , lediger Burgers«
sohn von Waibstatt , welcher ohne Erlaub-
utß als Schuhmacher auf die Wanderschaft
gegangen ist ; wird aufgefordert, binnen z
Monaten sich dahier zu stellen. In dessen
Entstehung hat derselbe zu gewärtigen , daß
geg-n ihn nach der kurfürstlichen Verordnung
« ider ausgetretene Unterthanen verfahren
« erde. Waibstatt am 2oten Februar » 806.

KurbadenscheS Stabsamt .
Machauer . Jgn . Freyssem.

Gegen den hiesigen Burger und Han els-
mann Michael Bußjäger ist man den förmli¬
chen Gantprozeß rechtlicher Ordnung nach zu
rrk . nnen bewogen worden ; eS werden daher
alle diejenige, welcheaus irgendeinem Grunde
eine Forderung habe» , unter dem Rechts«

nachtheil , ansonsten von der Masse ausge¬
schlossen zu werden , aufgefodert , dieselbe blS
Mittwoch den 2if«i Mai nächst !) !» Mor¬
gens um 9 Uhr auf dem hiesigen Rathhause
behörig nachzuweisen, , und deren allenfallsi »
gen Vorzug darzurhun. Heidelberg den rote«
März 1806 .

Kurfürstl. Stadtvvgteiamt .
Baurittel.

Sartorius . Vdr. Gruber.
(l^ . t357-) Da -anheute derbiesige Bürger

und Ziegler GeorgLimburger ak- Wittwer ohne
Kinder , mit Hlnrerlaßung einer legte« Willens,
Meinung verstorben, worin er seine Schwester
Eltsaberha au BürgermeisterHvllstein in Mühl¬
berg geehelichte, undseineBaaseBarbaraBron-
uin zu Erben eiugesezt, und man sich auch be¬
wogen gesunden hak , den Antheil des erstem
gegen Uevers de toties quoties restituendae
einSwellen auszufolgern , so werden alle die¬
jenige , die aus irgend einem Grund eine An¬
sprache an die Masse oder gegen das vorhan¬
dene Testament etwas rinzuwenden haben
glauben , andurch öffentlich aufgefodert , sich
binnen 6 Wochen dahier deßfalls unter dem
Nachtheil zu melden , daß ansonsten die an
ersteren gegen Revers geschehene Auszahlung
deS ihn »reffenden VerlaßenfchaftS - AnthellS
für unbedingt geschehen angesehen, und eben
so weiters nach Vorschrift des Testament-
vorgefahren , und das übrige Vermögenohne
weiters ausgefolgt werden solle. Heidelberg
den I4ren April 1806,

Kurfürstl. Stadtvvgteiamt .
Baurittel .

Sartorius. Vdt. Gruber.
Die Gläubiger deö in Konkurs verfallenen

SchuhmachermcisterDavidSimon von Schön¬
au , werden aumit aufgefodert , in Zeit ü
Wochen ihre Foderunge « und allenfallsiges

i Vorzugsrecht dahier unter dem Rcchlenach «
thetl des Ausschlusses nachzuweisen. Heidel¬
berg den I7tcn April 1826

Kui >ürstl . Stabsamt Waldeck.
Lang .

Johann PeterOettrl von Helliqkreuzstelnach,
in der Kelleret Waldeck , ist den / ten Novem¬
ber 1756 . gebohren , hat sich vor etwa 2z
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oder 24 Jahren als Bäckerknecht ln die
Fremde begeben , und von daher nichts mehr
von sich hören laßen , alle Nachrtchren seines
LebenL , Aufenthalts , Thun » und Lassens
sind ausgeblieden , sein unter Pflegschaft fle¬
hendes älterliches Vermögen , bestehet nach
heutige » Rechnungsabschlüssen in 609 fl. 12
kr. Genanntem Joh. Peter Oetrel oder seine »
Leibeserben wird anmit aufgegeben , in einer
unerstreklichen Frist von 9 Monaten zum
Empfang dieses Vermögens sich zu stellen
und zu legirtmiren , oder zu befahren, daß
er für verschollen erkläret , das Vermögen
der nuznleßlichen Erbpflegschaft seiner einzi.
gen Schwester, geehelichtenLimbachin , welche
darum angestanden hat , untergeben werde .
Heidelberg den 22ten Janer 1806.

Kurfürst! . Staabsamt Waldeck .
Lang .

Der schon lZ Jahre von hier abwesende
hkesige Burgerösohn Kaspar Bellmann wird
anmit vorgeladen , sich innerhalb 9 Monaren
dahier elnzufinde» , und sich über die Richtig¬
keit der von den Jost Bassigrus Eheleuten
von Amsterdam an ihn machenden Forderung
von 96 fl . zu erklären , oder zu gewärtigen,
daß diese Forderung als richtig angenommen,
und an den Philipp Sußmann von Wein-
Heim , welchem dieselbe cevirt worden , aus¬
bezahlt werden solle . Ladenburg den Zten
Februar 1806 .

Kurfürstliches Amt.
Schneck. Vdf. Haag .

Der bertltS 83 Jahr alten von Stettfeld
gebürtigen Katharina Baaderln , nachhin ge.
ehelichten Jostfriedln angeblich ln Baraseck ,
oder ihren ehelichen Leibeserben werden hie-
mlt aufgegeben , zum Empfange ihres ln
Weyher

'
noch vorhandenen Vermögens von

ungefähr 75 fl . , entweder durch sich oder Be¬
vollmächtigte binnen einer peremptorischen
Frist von 6 Monaten sich zu legitimlrcn , wi¬
drigenfalls sie als lobt erklärt , und befrag- 1
tes Vermögen erb- und rigeiuhümlich an die
geeignete Erben abgegeben werden solle .
Bruchsal am 19« « Februar 1806 .

Kurfürstliches Landamt.
Guhmann. Fränzlnger ,

Lauf - Anträge .
Dienstag den bten künftigen MonatS Mat

Bvrmirrags 9 Uhr , weroen auf hiesigem
Rarhhaus durch öffentliche Versteigung auf
verschiedenen herrschaftlichen Speichern lie¬
gende Früchten vom lezten Jahrgang , «IS
Korn loo Mltr. , Spelz 500 Mltr . , Som¬
mergerste 290 Mltr. verkauft , wozu die Lust-
tragende eingeladen werden . Odeuheim den
22tcn April 1806 .

Kurbadensche Gefällverwaltung.
B. Weitzell.

Den zten kommenden MonatS Mal Mor»
gens um ro Uhr , werden in dem alten Schloß
dahier ungefähr 2 Mltr . 4 Simmern Erbsen ,
4 Sim . 2 Brtl . Linsen , 1 Vrtl. 2 Mas Boh¬
nen , 7 Ei « . Wicken , i Mltr . 6 Sim . 2
Vrtl . Tennreisig , 1 Mltr . 1 Sim . Abbruch,
12 Mltr. 6 Sim. 2 Vrtl. Einkorn Sadvara-
tificatione plus offeremi versteigert , wel¬
ches zu Jedermanns Wissenschaft andurchbe-
lannt gemacht wird. Bruchsal am 25ten
April 1806.

Kurfürstliche Gefällverwaltung allda.
Vlenckner .

Montags den gten des nächst ekntretenden
Monates Mai Morgens um 9 Uhr , sollen
in dem Keller deS knrfürstl . Semtnarii zu
Bruchsal nachstehende Ueberrheiuer wohlbe¬
haltene Weine unter den gewöhnlichen Be»
dingnlsstn an den Meistbiethenden versteigert
werde» , als Hambacher , 788k in mehrern
Halbfudersassern 4 Fuder 5 Ohm , Hamba-
bacher 1800t r Faß , 3 Fuder 8 Ohm .
l Faß Hambacher , 8oor , 3 Fuder z Ohm ,
i Faß Hambacher l8oor , r Fuder 2 Ohm ,
l Faß Alserwetler , 8oar , 1 Fuder 9 Ohm ,
1 Faß Königsbacher 1802t, 4 Fuder 1 Ohm,
1 Faß Weiherer i8o2r , 2 Fuder 6 Ohm ,
1 Faß Weiherer i802r , 2 Fuder 5 Ohm ,
1 Faß Weiherer kZorr . 2 Fuder 5 Ohm ,
l Faß DiedeSfekdrr iflorr , 2 Fuder z Ohm ,
i Faß DiedeSfelder r8o2r . 2 Fuder 3 Ohm ,
rFaßHambacher und Wachenheimervön1801.
u . i8v2. , z Fuder 6 Ohm, i Faß DiedeSfelder
und Wachenheimer von 1801 . u . 1802. . 2
Fuder 8 Ohm , t Faß Weiherer und Wachen-
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cheimer t>ott 1801 . «. 1802. , 3 "Fuder 3 Ohm,
i Faß DlcdcSselder unv Weiherer von 1821 . u.
1802 . 2 Fuder 5 Ohm, 1Faß Weiherer u . Erich ,
bacher von >821 . u. 1822 . , 2 Fuder4. Ohm ,
i Faß Heinfeider und Liedesfelder von 1801.
u . 1802 . , 2 Fuder 4 Ohm , in Summe 48
Fuder. Welches den nllenfallsigen Liebhabern
zu dem Endeanhurch bekannt gemacht wird,
damit dieselben in gedachtem Seminarii - Kel¬
ler sich einfinden , die Proben an firn Fässern
nehmen , und nach Belieben sich ln die Stei¬
gerung einlaßen können . .Bruchsal denMev
April 1806 .
Von kurfürsil . kathol . Kirchen - Kommissionö

wegen .
Dl« vormalige Tlil. Hennemannlsche Ekbe-

Hausung, der ehemaligen Zesuitenklrche gegen¬
über , worin 12 -wohnbare Zlnimkk , 2 große ,
Küchen , 1 schon gewölbter geräumiger Kel¬
ler , und Punrpbrunnen befindlich , wird am
8ten künftigen Monats Mat Morgens .um
loUbr auf dahiesigem Rathhause freiwillig ge¬
gen sehr billige Kvndlrlonen versteigert werden ,
und kann man diese Gtelgungsdrdtngungen
ans der Stadtschreiderel elnsehen ; wer aber
da » HauS selbst jn Augenschein neb,nen will,
beliebe sich bel der Frau Regterungsräthin
Kirschbaum deswegen anzumelden . Hrldel«
berg am 8ten April 1806 .

(G. N . 2134.) Aus daS Im Quadrat Lit.
E . 13. jNo . iy . g^ egene HauS der Ziegleri-
sck en Wittib und Erben sind 2005 fi - geb« '
thenz wer eia Höheres Geboth darauf abzuge-
beu gedenket , hat sich bet hiesiger kurfurstl .
Stadtschreiderel zu melden , welche da« er-
sagte Hau« am 2iten Mai Nachmittag« ,5
Uhr dem Weistblethenden ohne allen weiteren
Vorbehalt rlgenthümlich zuschlagen wird«
Mannheim den iten April 1826.

Kurfurstl. Stadtvogteiamt .
Rupprecht.
Lucas. -Vdt. Seekaz .

Da« lm Quadr . Hir. A. 1 . N p . 4 . nächst
dem Schlosse gelegene Hau« , der von RoeS -
nrrischen Erden , worauf bet Her lezrern Ver-
steiguna 7cx» fl. gebothen wurden , wird den
igteu k. M . Nachmittag« um z Uhr auf da»
hiesigem Rathhau « versteigert » und drmLezk-

und Melstbiethenden definitiv .zugeschlagen.
Mannheim den iren April 1806 .

Kurfürstliche Stadtschreiderel.
Leer «.

Das im Quadrat I . i ' . E. 2 . A" . 5 . gelege¬
ne Haus , DeS hier verlebten BuchhändlerTo¬
bias Lötsier , wird den 6tenkünftigen Monat «
Mal Nachmittag« 3 Ubr.aufdahiesigem Rath -

fiause der Erbvertheilungwegen,an den Meist »
blechenden öffentlich versteigert. Mannheim
den 2Zten April 1826.

Kurfürstliche Sradtschreiberel .
^ Leer «.

Die dem Unterzeichneten zugehörigen drei
Viertel Acker In der Ried- räckergewann
39 . , wird derselbe Mittwochs den "ten künf¬
tigen Monats Mai Nachmittags um 3 Uhr
in dem WlrthShauS zum goldnen Schaaf dei
Hrn . Reinhard frelwlükg versteigern laßen ,
welches derselbe den Stelgungsltebhabern er»
öffnet . Mannheim Den Lgten April 182b.

Perer Glatz , Schmledmeister .
pa chtanträge .

Auf Samstag den loten k . M . Mal Mor»
gens 9 Uhr , wird man auf .dem Rachhause
zu Heddesheim die Lieferung von 6 Ruthen
lm Neckar gelaßenen Pflastersteinen an da»
hiesiges Neckarufer , die Pflasterarbeitvon 85
Ruthen Siraßenpflaster , und Hie htezu er»
forderlich« Fuhren und Handlangerarbeit un»
ter Genehmigungsvorbehalt an den Wenigst»
nehmenden versteigern . Ladenburg den sdlen
April 1806 .

Kurfürst! . Amt.
Schneck . Vilt. Haag.

Montag den 19m» Mal Morgens nm , 1
Uhr , wird ln dem kurfürsil . Militär- Maga»
zingebäude zu Heidelberg eine Lieferung von
250 Mäß Brennholz , zur Hälfte Buchen,
zur Hälfte Eichen gegen gleich nach der rich»
tlgen Ablieferung zu leistende baare Zahlung
nn den Wenigstnehmenden durch öffentliche
Abstetgerung überlaßen werden . Heidelberg
Hei» igten April 1826.

Kurfürsil.
' Militär-Magazin - Verwaltung

allda.



A n 5 eige n.
Bon heute an Ist stets Oieuser und hol-'

ländischesgrober Salz' in Säcken und Fässer
tm billigsten Preis , so wie noch eine Parthie
Schubkarren , einzeln oder alle zusammen
käuflich zu haben bei Handelsmann Mathi
Gerbard in goldenen Bok.

Karl Tischler,, Spltzenfabrikant wohnhaft
in Rastadt , verkauft alle Sorten französischer
Spitzen im billigten Preis . Er hat seine
Niederlage in Mannheim zum Vogel S 'trauS .Das - Gasthaus zum golonen Pfluglm Qua¬
drat Lit . F . 2 . N° . 4. dessen Lage sowohl
zum Betrieb einer Wirthschaft als jedem an¬
dern ausgedehnten Gewerbessehr vortheilhaft,und mit Stallung für 60 Pferde auch Kut-
schenremisen versehen , ist aus freier Hand
zu verkaufen , und daS Nähere bet der Ei-
genthümerln der Wlttwe des PosthalrerS Frö¬
lich zu erfahren.

Am Speisemarkt in Lit . H. r . N° . 12 .
lst eine ansehnliche Parthie alten und neuen
Blättertabak um die Landläufige Preise zu
kaufen .

706 fl . zr kr . liegem bei ' Johann Philipp
Ackermann , Kurator von PlaciduS EgidiuS
Bereist , gegen erste gerichtliche Versicherungauf dieSftltS Rhein liegende Güter zum Aus-
leth . n bereit :

Bei Christoph Koch , Bierbrauer in der
Mittlern Badgaß in Heidelberg , ist im Mitt¬
lern Stok eine Wohnung von 4 Zimmer ,Kammer , Küche , nebst Speicher und Keller
zu vermiethen .

In der Behausung der Stadthauptmann
Klssellschen Erben , ist sine Wohnung von 3
Zimmern , einer Kammer , Küche , Speicher-kammer und Keller zu vermi ' then , und deß-
falls das Nähere bei der Wittib Wsselkn zu
vernehmen .

Mannheimer Kirchenbuchs « Auszüge.
Geb ohre ne : Den t4tenApril : Ich . Georg,W Dater Joh . Peter Hagen . Br. u . Bacher ,E. R . Dm 2Urn : Anna Margaretha,Dater Jakob Andreas Brandet , Br. u.

Handelsmann , K. eoä . Christoph , Va-

rZ5
ker Jakob Schäfer', Belfäss, eod . Ka-°
tharina , Vater Johann Luber, Fonrier, K.
«oll. Margaretha , Vater' Heinrich Orle«
mann , E. R. Den 2zten : Gokrlieb, Va«
ter Georg' Wolf , Betsast , ER . eod.Adam August , Vater Wilhelm Gerlach,Br , ». Schuhmacher, E. R . Denrzren :
Perer , Vater,Ludwig Richard , Schloßvrc»
Walter zu Schwezingen , K - Den 2 -7ren :

, Philipp Joseph August , Vater Hr.
'Karl

Ziegler , Kurbadlscher Sradtvogleiamt »
mann , K. eod . Simon Franz , VaterSimon Kaffes , Mehlwagenknecht, K.

Gestorben « : Den r/ten : Mariä Denle,
Majvrln , alt 55 I . , K. Den 2iren :
Magdalena Gaulin , alt 48 I . , K. De»
24km : Hr . Joh . Jakob Wöller , kbnigl.
dairischer Kriminalrath, , alk ZZ . I . , K-«vä. Heinrich Gotthelf Jrschlinger , alt LI . , E. L . Den azten : Peter Richard,alt 6 Stunden , K. -od . Jatob Keil , ait

. L J . , K. eod . Joseph Friederlch Held ,alt 22 Tage» K. «od . Chrlsttna Baue,rin , alt Z8 I . , R : W. Den 2k,ten : Ka-rollna Rirreri» , alt 4z I . , K. Dm 27ten :Katharina Hauertn , alr62 J . , K.
B « r eh e l ich t eDen 2 rtettSlmot , Beck,' Sekretär bei Sr . Erjellenz General Frei -Herrn von Relbeld, mll Aiigusta - Zehnerin .Den 2zten : ' Hr. Peter Konstantin Henon,> (Quartier niaitre - tresorier de le gen -darrrierie du departement deMont- ton-nsre , mit der Fräulein Margaretha Jo¬

seph « de Cchwetkhark ^ Den27ten : Ema»nuei Maier , Br. u . Tüncher , mit Elisade»rha Lieblerin. eod . Joh. Ritter, Br . u.Schneider, mit Philippina Hoffin.
Heidelberger Kirchenbuchs - Auszüge.

Gebohren « : Den üren April : FriedrichLudwig , Vater Benedikt Alexander , Br.«. Schuhmacher, K. Denken : Susann «Joseph « August« Elisabeth« . Vater Hr.Joh . Lang , Amtmann des kurf. StaabS-amr Waldrk , K. Den roten : Joh. Mar.tkn , Vater Friedrich Brunner , Beisaß, E»



rz6
L. Den rzten r Maria Magdalena , Va «
ter David Rohrmann , Br . u. Fischer , E .
R . eod . Karl Wilhelm , Vater Christoph
Fabel , Br . u. Kutscher, E . R . Den ichten :
Johann Philipp , Vater Franz Abraham
Mayer , Br . u . Wirth , E . R . Den izten :
Daniel Philipp , Vater Leopold Schweiß ,
Beisaß , K . Den ltztev : Matthäus , tm»
ehelich , K . eod . Franz Abraham , Va »
trr Georg Michael Vogel , Br . u . Wein¬
gartner , E . R . eod . Maria Anna , Va¬
ter Wilhelm Bender , Br . u. Müller , K.
eod , Joh . Philipp , Vater Joh. Kaspar
Unholz , Br . u. Kübker, E . R . Den r/ten :
Rudolf , Vater Jakob Ling , Korporal un¬
ter dem kurf. leichten Dragonerregkment ,
E . R . Dealten : Leonhard , Vater Hie¬
ronymus Kraus , Br . u . Weingartner , E « R .

Gestorbene : Den zten April : Ursula Kie -
•feirfn , alt — K. Deutzien : Friedrich Frey ,
alt 76 I ., E . R . Den 8ten : Amalla Elt »
sabechaKoppertin , alt I . , E . R . Den
yten : Joh . Heinrich Schellenderger , alt

' 753 I ., E . R . eod . Margaretha Stahlin ,
alt 78 I ., K. Den Uten : Joh . Peter
Bachert , alt 4z I . , E . R . eod . Rvsina
Jdkobina Weberin , alr Z Tage , K. Den
izten : AnnaChristina Göttertin , alt 38 I .,
E . L. eod . Barbara Ritlingerin , alttztz
I . , K. Den laten : Joh . Jakob Limbur¬
ger , alt Zy I . , E . R . Deo izren : Georg
Michael Schuster , alt 24^ 3 . , E R . Den
lülen : Georg Hieronymus Hertllng , alt
r I . , K. Den 17t «« : Joh . Peter Sittel ,

alt r I . , E . R . eod . Jakob Karl August
Köster , alt 22 I . , E . L . Den i8ten r
LouiseWilhelmlneWaschitt , alt 44I .,E . R »
eod . Anna Katharina Boppln , alt 68 I .,
E . R . Den lyten : Maria Magdalena
Jungin , alt8 » I - , E . R .

Verehelichte : Den rzten April : Joh »
Rostock, Beisaßj mit Eltsabetha Neseweintn.

Bruchsaler Kirchenbuchs - Auszüge .

Gebohrene : Den zoten Marz : Dem Br .
Kanzler eine Tochter . Den zten April :
Dem Hrn . Aldin Janel , k. Kammerdiener
eine Tochter . Den tzten : Dem Michael
Mutschler , Profoß bei dem kurf. Jäger -
baraillon eine Tochter , eod . Katharina ,
Vater Joh . Wallher , Br . u . Mezger . Den
7ten : Joseph Maria , Vater Sebastian
Glaß , Br . u . Nagelschmied . eod . Dem
Br . Job . Bauman , eine Tochter . Den
8ten : Maria Sabina , Vater Philipp Adam
Iimmermann . Den Uten : Elisabeth »,
Vater Joh . Eckart , eod . Maria Barbara ,
Vater LibvriuS Borst . Denizten : Joseph ,
Vater Wilhelm Adam .

Gestorbene : Den 31 teil März : Andreas
Musch , alt 8l I . Den iten April :
Matthäus Hanagarlh , alt 25 Tage . Den
zten : Joseph Umeohofer , v . M . , alt 27
I . Den rnen : Michael Eberhard , alt
z I . De » i2ten : Magdalena Kletttu ,
alt 87 3 . .

Kruchtpreife und viktualienschayung .

Städte

Monat Früchten per MltrimMittrlpreis Brod Fleisch dar Pfund

R
Korn

fl. Ikr .

Gerst Spelz

fl. jkr.

Kern

fl. jkr.

Haber

- jkr.

Kund
Brod
» Ad

kr.

Weck
für
i kr.
Loth

Sem.
Brod
Sr kr.
Lotb

vcksen

kr .

Salb

kr.

Hackel

kr .

fcbrorf .
NkN
kr .

Manheim — 24 7 >2l 5 l 3 4 i - Z zb 4U ? *3 7 15 lOj 7 9 ioi

Heidelberg — 22 7 l 3 f> 5120 4 ^ 7 4 ! 2 12 7 iS IO 6 9 —2i

Bruchsal — l6 81 - 6 ( 24 IE I0 | 20 5 >24 7 17 9 6 8 9

Bretten — H 9l *5
'
tzj .30 5 | 20 - 1- 5 >- — — — — — — . —

—
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